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Von der Führung.
Betrachtungen zum 3. Abschnitte von „Felddienst 1927".

Von Oberstlieut. i. Gst. G. Combe, Bern.

(Uebersetzungaus „RevueMilitaire Suisse", Januar/Februar 1928.)

Unter der Ueberschrift „Service en Campagne" hat Oberstlieutenant
Léderrey im Novemberheft 1927 der „Revue Militaire Suisse" eine gute
Uebersicht über die neuen leitenden Gedanken der Vorschrift „Felddienst

1927" gegeben.1)
Dem Wunsche folgend, welcher zu Eingang dieser ausgezeichneten

Einführung geäußert wurde, möchten wir hier einige Abschnitte
behandeln, welche der Führung gewidmet sind, und versuchen, einige
neue Grundsätze ins Licht zu stellen, welche unsere Truppenkommandanten

bei ihrer persönlichen Vorbereitung auf die Führung im Kriege
zu beachten und durchzudenken haben.

Was wir an dienstlichen Vorschriften darüber besaßen, war bisher
in unseren Reglementen zerstreut, vielfach nur in verschiedenen
Abschnitten und Artikeln angedeutet. Es war daher für unsere Offiziere
recht schwierig, sich eine Methode des Denkens und des Handelns zu
bilden. Indem die neue Vorschrift F.D. 1927 diese Dinge, welche jeder

x) S. a,uohOberstdiv. Roost in unserer Zeitschrift, 1927, S. 145 ff. — Redaktion.
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